
Baubewilligung   
vor 2000

Baubewilligung  
2000 - 2009

Baubewilligung 
ab 01.01.2010

Baubewilligung   
vor 2000

Baubewilligung  
2000 - 2009

Baubewilligung 
ab 01.01.2010

Baubewilligung   
vor 2000

Baubewilligung  
2000 - 2009

Baubewilligung 
ab 01.01.2010

Subvention        
Renovation

Subvention        
Renovation Keine Subvention Subvention        

Renovation
Subvention        
Renovation Keine Subvention Subvention        

Renovation
Subvention        
Renovation Keine Subvention

- - -

Subvention Subvention Subvention Subvention Subvention Subvention Subvention Subvention Subvention

Renovation der Gebäudehülle (a) -

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. bei Minergie-
Label

Subv. bei GEAK    
Klasse E *

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. wenn MuKEn 
erfüllt ohne 
Nutzung der 
Solaranlage

Pauschal 1'500.- Pauschal 1'500.- Pauschal 1'500.-

Subv.            
wenn P > 20 kW

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. wenn MuKEn 
erfüllt ohne 
Nutzung der 
Holzheizung

Subv.            
wenn P > 20 kW

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. wenn MuKEn 
erfüllt ohne 
Nutzung der 
Holzheizung

Subv.            
wenn P > 20 kW

Subv. bei Minergie-
Label oder GEAK   

Klasse C *

Subv. wenn MuKEn 
erfüllt ohne 
Nutzung der 
Holzheizung

Wärmeerzeugung

Wärmeverteilung

Wärmeerzeugung

Wärmeverteilung

Wärmeerwerb

Wärmeverteilung

Verlängerung der Sanierungsfrist 
einer Feuerungsanlage E 
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Energetische Sanierung industrieller 
Prozesse

-

(a) Nur Fördergelder des Bundes                                                  * Gebäudeenergieausweis (GEAK) betreffend Effizienz Gebäudehülle                                                   ** Minergie-A mit Primäranforderung gemäss Minergie-P 
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Individuelle Beurteilung

Subvention je nach 
Effizienz der Anlage zum 

Ersatz der 
Elektroheizung

ZUSAMMENFASSUNG DER FÖRDERMASSNAHMEN IM ENERGIEBEREICH IM KANTON WALLIS (v.3.12.2012)

Suvention gem. 
Heizleistungsbedarf oder 
erzeugter Energie. Label 

Holzenergie Schweiz. 
Automatische 

Holzfeuerungsanlage.

Variable Subvention bei Beanspruchung eines 
Bonus auf die Ausnützungsziffer

Variable Subvention bei Beanspruchung eines 
Bonus auf die Ausnützungsziffer

Variable Subvention je nach Art der Kollektoren. 
Solarkeymark-Label oder SPF.               

Min. Kollektorfläche :                       
Flachkollekt. min.3m2/Wohnung          

Röhrenkollekt. min 2.5m2/Wohnung 

Besondere Bedingungen          

30.- bis 60.-/m2   ;   max. 100'000.-

PROGRAMME

Informationen und Formulare:  www.dasgebaeudeprogramm.ch  /  Telefonische Auskünfte: 058 680 41 08 (zum Fixtarif)                                                    
Wand, Dach, Boden geg. aussen: 30.-/m2;  Wand, Dach, Boden geg. unbeheizt: 10.-/m2;   Fenster: 3-fach-Vergl.: 30.-/m2 (wenn umgebende Fläche Fass./Dach auch renoviert)

Baubeginn frühestens nach Erhalt des Entscheides zur Finanzhilfe

Minergie

Dämmung Wand, Dach, Boden. Fensterersatz. 
Beheiztes Gebäude, vor 2000 erstellt.

Thermische Solaranlage

Minergie-P                                              
Minergie-A **

Thermische Verbesserung der Gebäudehülle 
und Optimierung der Heizungsregulierung

P Heizung > 20 kW   
SIA 384.201

Anschluss an eine Fernwärmeleitung 
Wärmeproduktion aus 
min. 75% erneuerbarer 
Energie oder Abwärme 

Bestehende oder 
Neubauten

Holzheizungsanlage

Ersatz der Elektroheizungen

Ersatz einer Heizung mit fossilen 
Energieträgern

 min. 75% erneuerbare 
Energie oder Abwärme

Subvention je nach 
Effizienz der Anlage zum 

Ersatz der fossilen 
Energieträger

75.- bis 150.-/m2   ;   max. 21'000.-

Siehe Grundbedingungen und ausführliche Bedingungen zum Förderprogramm

Individuelle Beurteilung

Individuelle Beurteilung

Hauptinfrastruktur für die 
Versorgung mit Fernwärme

75.- bis 150.-/m2   ;   max. 100'000.-

Subv. wenn MuKEn 
erfüllt ohne 
Nutzung der 
Solaranlage

Subv. wenn GEAK Klasse D*, min. 5 Wohnungen und EBF > 
500m2, Basis-Pauschalansatz 50.-/m2 JAZh 2.5;            

max. 8'000.- pro Wohnung ; max. 125'000.- pro MFH

Subv. wenn QCH GEAK Klasse D* enspricht, EBF > 500m2, 
Basis-Pauschalansatz 50.-/m2 JAZh 2.5;                  

max. 125'000.- pro Baute; nicht öffentliche Schwimmbäder 
und Sportbauten erhalten keine Subvention

Einfamilienhaus Mehrfamilienhaus Andere Gebäudekategorien

0 bis 75.-/m2   ;   max. 10'500.-

min. 6'000.- und max. je nach JAZ der WP                
Andere Wärmeerzeuger gem. entsprechendem Programm

                    20 kW < P < 70 kW :   1) Neu : 1'000.- + 150.-/kW   ;   2) Ersatz : 400.- + 60.-/kW                                                                           
P > 70 kW   1) Neu : 80.-/MWh   ;   2) Ersatz : 40.-/MWh                                                                                                         

Anlagen in holzverarbeitenden Betrieben : individuelle Beurteilung                                            

MFH min. 5 Wohnungen und EBF > 500 m2: 2'400.- + 600.-
/m2 für Röhrenkollektoren // 1'600.- + 320.-/m2 für verglaste 

Flachkollektoren // 1'600.- + 240.-/m2 für nicht verglaste 
selektive Flachkollektoren                             

Andere Wohngebäude: 1'200.- + 300.-/m2 für 
Röhrenkollektoren // 800.- + 160.-/m2 für verglaste 

Flachkollektoren // 800.- + 120.-/m2 für nicht verglaste 
selektive Flachkollektoren

Individuelle 
Beurteilung

Individuelle 
Beurteilung

0 bis 75.-/m2   ;   max. 50'000.- 0 bis 30.-/m2   ;   max. 50'000.-

Pauschalsubvention 4'000.-
MFH von 2 bis 5 Wohnungen : pauschal 6'500.- ;           
MFH ab 6 Wohnungen : 10.-/m2 (max. 40'000.-)

min. 6'000.- und max. je nach JAZ der WP

Basis-Pauschalansatz 30.-/m2 oder gem. JAZ der WP;       
max. 3'500.- pro Wohnung ;                            

max. 40'000.- pro Mehrfamilienhaus
Basis-Pauschalansatz 30.-/m2 oder gem. JAZ der WP ;   

max. 6'500.- pro Wohnung ;                            
max. 100'000.- pro Mehrfamilienhaus

Das Förderprogramm "Sanierung industrieller Prozesse" zielt auf die Verbesserung der energetischen Leistung betreffend die Produktions- oder Umwandlungsprozesse in den Unternehmen. Dies soll die Unternehmen konkurrenzfähiger 
machen und ihre Tätigkeiten auf Dauer absichern. Zu diesem Zwecke werden den akzeptierten Projekten zinslose Darlehen gewährt.

E8
6

Keine Subvention
Subv. wenn GEAK Klasse D*, min. 5 Wohnungen und EBF > 

500m2, Basis-Pauschalansatz 30.-/m2 JAZh 2.5;            
max. 5'000.- pro Wohnung ; max. 75'000.- pro MFH

Subv. wenn QCH GEAK Klasse D* enspricht und EBF > 
500m2, Basis-Pauschalansatz 30.-/m2 JAZh 2.5;            

max. 75'000.- pro Baute; nicht öffentliche Schwimmbäder und
Sportbauten erhalten keine Subvention

Anhand der Energiequelle  Abwärme = 100.- / MWh; Tiefengeothermie = 100.- / MWH; Anergie-Netz = 80.-/MWh 

Für alle Energiequellen   60.- / MWh E8
7

Keine Subvention

Das vorliegende Programm zielt auf die thermische Verbesserung der Gebäudehülle zwecks Verlängerung der Sanierungsfrist einer Feuerungsanlage.


